
Personal und Bildung

Gemeinsam fit bleiben:
Das Sportprogramm der BBA-BerufsschuLe
DIE BERUFSSCHULE DER BBA FÖRDERT IHRE SCHÜLER GANZHEITLICH. Dazu gehört nicht nur eine fundier
te immobilienwirtschaftliche Ausbildung. Gleichzeitig wird auch die sportliche Aktivität der Auszubildenden
durch das Fach ~Sport- und Gesundheitsförderung“ unterstützt. Die Teamfähigkeit der Schüler spielt dabei eine
wichtige Rolle und wird beispielsweise durch die Teilnahme am Berliner Firmenlauf und durch eine Sportfahrt
gefördert.

Zum zweiten Mal nahmen Berufsschüler und Lehrer der BBA
am Berliner Firmenlauf teil, der dieses Jahr am 12. Juni statt
fand. Die 5,5 km lange Route führte die Läufer vom Branden
burger Tor über die Tiergartenstraße und das Reichpietschufer
zurück zur Straße des 17. Juni. Rund 12.000 Teilnehmer liefen
bei herrlichem Wetter mit. Dabei wurden individuelle Bestzei
ten von den BBA-Schülern aufgestellt, so beispielsweise von
Madeleine Lemm~ von der Wohnungsgenossenschaft Lichten-
berg. „Nächstes Jahr möchte ich natürlich wieder mitlaufen,
denn diese gemeinsame Aktion ist einfach eine tolle Motivati
on. Bei so schönem Wetter und der entspannten Atmosphäre
macht das Laufen auch gleich viel mehr Spaß!“, berichtet sie.

Neben der Freude an sportlichen Aktivitäten steht für die Schü
ler der Aufbau eines Teamgefühls über die Klassenverbands
grenzen hinweg im Mittelpunkt. Andr~ Gellert, der als Lehrer
bei der BBA tätig ist, hatte die Idee zurTeilnahme. „Der Berliner
Firmenlauf ist immer gut organisiert und die Strecke hat genau
die richtige Länge. Dabei trifft man zahlreiche Vertreter großer
Berliner Wohnungsunternehmen. Das ist ein weiteres Plus für
die Berufsschüler.“
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Die Berufsschüler und Lehrer der BBA kurz vor dem Start des 14.
Berliner Firmenlautes

Zwischen Action und Entspannung:
Die Sportfahrt der Berufsschule
Darüber hinaus brachte die erste Hälfte des Jahres 2015 noch
weitere sportliche Aktivitäten für die Berufsschüler mit sich:
Vom 01. bis zum 05. Juni ging es für 70 Schüler des ersten
Ausbildungsjahres für eine Sportfahrt an den Werbellinsee.
Dort wurden ihnen nicht nur klassische Mannschaftssportar
ten wie Fußball und Volleyball, sondern auch Fitnessübungen
nähergebracht. Das umfangreiche Sportprogramm wird bei so
manchem Muskelkater verursacht haben, da bei den unter
schiedlichen Aktivitäten der gesamte Körper trainiert wurde.
So stand auch Yoga-Unterricht auf dem Plan. Dieser Sport bie
tet einen Ausgleich zum Alltagsstress und dem langen Sitzen
am Schreibtisch, weshalb er eine gute Gesundheitsvorsorge
für die Schüler darstellt.

Die Auszubildenden waren bei all diesen Aktivitäten sehr mo
tiviert — das ist vermutlich auch ihren Trainern zu verdanken.
„Die Sportlehrer waren engagiert und brachten die nötige Lo
ckerheit mit, um uns zur Sportleistung zu motivieren.“ berichtet
Frederik Opitz von der Gewobag Wohnungsbau-Aktiengesell
schaft. So sammelten die Schüler viele positive Erfahrungen,
vom Spaß am Sport und an Aktivitäten im Team bis hin zu mehr
Selbstbewusstsein bei der Bewältigung von neuen Herausfor
derungen, die sie nach Hause mitnehmen konnten.

Voller Einsatz für das Team: Während der Sportfahrt organisierten
die Auszubildenden ein Volleyball- und ein Fußballturnier
(Fotos: BBA)
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